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Die nächste Sitzung des 
 
AUSSCHUSSES FÜR WISSENSCHAFT UND 
GLEICHSTELLUNG gemeinsam mit dem  
KULTURAUSSCHUSS (ZU TOP 1) 
 
findet statt am 
 
Donnerstag, dem 25. Oktober 2018, um 17:00 Uhr 
in der Schmiedestraße 2, Sitzungssaal 2. 
 
 
 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Wissenschaft und Gleichstellung, Daniel Oetzel (FDP), und 
die Vorsitzende des Kulturausschusses, Gabi Dobusch (SPD), bitten die Mitglieder sowie die 
ständigen Vertreterinnen und Vertreter, an dieser Sitzung teilzunehmen. 

Tagesordnung: 

 
1. 
 
 

Drs. 21/14308   
 

Haushaltsplan 2017/2018, Nachbewilligung nach § 35 LHO, Haushaltplan-
Entwurf 2019/2020, Ergänzung nach § 34 LHO, Umbau der Immobilie 
Wiesendamm 26–30 zum Theaterzentrum am Wiesendamm, Einzelpläne 
3.2, 3.3 und 9.2 
(Senatsantrag) 
 
– Der Haushaltsausschuss ist federführend, der Ausschuss für 
Wissenschaft und Gleichstellung und der Kulturausschuss sind 
mitberatend. – 

2.  
 

Bericht über die Wissenschaftsdelegationsreise in die USA im September 
2018 durch die Senatorin 
(Selbstbefassung gem. § 53 Absatz 2 der Geschäftsordnung der 
Hamburgischen Bürgerschaft) 

3. Drs. 21/11341 
 

Fortschreibung des Gleichstellungspolitischen Rahmenprogramms 
Gleichstellungspolitisches Rahmenprogramm 2017-2019 des Senats der 
Freien und Hansestadt Hamburg (GPR 2017) 
(Senatsmitteilung) 
 
– der Ausschuss für Wissenschaft und Gleichstellung ist federführend, alle 
anderen Fachausschüsse sind mitberatend – 
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4. Drs. 21/9670 Operationen an Kindern mit Variationen der körperlichen 
Geschlechtsmerkmale 
(Große Anfrage Fraktion DIE LINKE) 
 
hier: Senatsbefragung 

5. Drs. 21/11506 Diskriminierende frauenfeindliche und sexistische Werbung vermeiden 
(Antrag der Fraktion DIE LINKE) 

6.  Verschiedenes 
 

 
 

– Ein Imbiss ist vorgesehen! – 
 


